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Im Schnee versunken
André Tautenhahn · Monday, December 13th, 2010

Im Saarland hat die FDP II unter ihrem, der Korruption verdächtigen, Vorsitzenden Hubert Ulrich
angekündigt, am Freitag nicht für die Hartz-IV Reform der Arbeitsministerin im Bundesrat
stimmen zu wollen. Die Bild machte daraus übrigens ein verdorbenes Weihnachtsfest für alle
Hartz-IV Bezieher, die nun auf die freudig erwartete üppige 5-Euro-Erhöhung im nächsten Jahr
verzichten müssen, weil der Vermittlungsausschuss nun angerufen werden müsse.

6,4 Millionen Millionen Hartz-IV-Empfänger freuen sich auf eine Erhöhung ihres
Regelsatzes um fünf Euro auf 364 Euro zum 1. Januar.

Doch jetzt kommt heraus: Die Erhöhung fällt wohl vorerst aus!

Quelle: Bild

Das Ganze läuft bei Bild unter Krieg. Dagegen wird Stephanie zu Guttenberg weiter vorne im Blatt
als mutigste Baronin Deutschlands gefeiert.

Woher nimmt sie diesen Mut?

Ja woher? und wofür eigentlich? Will sie sich etwas im Glanz ihres Mannes erholen, von den
schweren Vorwürfen, die ihr zu Hause gemacht werden? Diese belanglosen Fragen wird ihr
sicherlich Johannes B. Kerner live vor Ort stellen oder auch nicht. Insgesamt hat das schon etwas
Komisches. Im Land der Taliban fragt mit Johannes Baptist, quasi der Täufer des christlichen
Dummfunks, eine Nachfahrin des Raubrittertums zu ihren Eindrücken von der Front. Da wird die
Quote bei Sat.1 aber zur späten Stunde am Donnerstag durch die Decke gehen.

Derweil versinken wir an der Heimatfront wieder im Schnee. Hier ein paar Bilder von heute
Abend.

https://www.taublog.de/
https://www.taublog.de/schnee-versunken-10178597
http://www.spiegel.de/politik/deutschland/0,1518,734421,00.html#ref=rss
http://www.bild.de/BILD/politik/2010/12/10/krieg-um-das-neue-hartz-iv/regelsatz-erhoehung-faellt-vorerst-aus.html
http://www.bild.de/BILD/politik/2010/12/13/stephanie-zu-guttenberg-in-afghanistan/deutschlands-mutigste-frau.html
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Zum eigentlichen Thema, der Eurokrise

Der Euro versinkt übrigens auch irgendwie. Denn so langsam wird es Zeit für eine Entscheidung,
wie man das Ganze den Bach runtergehen lassen will. Der Wessi-Honni, pardon, der Westerwelle
meinte gestern im Fernsehen, dass Deutschland nicht zum Zahlmeister der EU werden dürfe. Dabei
ist das gar nicht mehr die Frage. Deutschland ist es doch längst als größter Gläubiger. Immerhin
schulden die Defizitländer den deutschen Banken rund eine halbe Billion Dollar. Wer ernsthaft
daran glaubt, dass die das mit Hilfe von Sparpaketen zurückzahlen werden, leidet an mehr als einer
Politbürostarre.

Die Deutschen müssen endlich begreifen, dass ihre jahrelange Lohnzurückhaltung für die
Exportüberschüsse sinnlos war. Die unter Lohnverzicht und Überstunden produzierten Güter für’s
Ausland hat man im Prinzip verschenkt. Denn die Schuldscheine, die Deutschland im Gegenzug
von den Defizitländern erhalten hat, müssen demnächst im Wert berichtigt werden. Das ist eben
das Problem mit schön bedrucktem Papier. Man kann’s in Krisenzeiten eben nicht essen, sondern
nur zusehen, wie der aufgedruckte Wert verloren geht.

Offensichtlich will man dem Problem nicht durch einen Ausgleich der Ungleichgewichte
beikommen, also etwa dadurch, dass Deutschland höhere Löhne zulässt und mehr für die
Binnenkonjunktur macht, der Arbeitgeber Hundt bellt ja schon wieder lautstark dagegen an,
sondern mit einer Transferunion, in der Deutschland immer mehr Geld, dass uns laut
Finanzminister Schäuble ja nix kostet, für den Rettungsschirm zur Verfügung stellt. Das darf nur
keiner wissen, dass Angela Merkel die EU genauso abwickeln will, wie Helmut Kohl die DDR.

Das Problem dabei ist nur, dass die EU der BRD formal nicht beigetreten ist. Wenn die
Transferunion kommt, können Merkel und Schäuble noch so vehement auf ihren Sparprogrammen
bestehen. Die Defizitländer werden diese Verpflichtung zum ökonomischen Selbstmord nicht
länger hinnehmen. Sie werden ihre Märkte einfach schließen, wenn Deutschland bockt und keine
Kohle locker macht, Wirtschaftsunion hin oder her. Frau Merkel ist ja nur die Volkskanzlerin der
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dummen Deutschen und nicht der Iren, die bereits nachverhandeln wollen oder der randalierenden
Briten oder der protestierenden Griechen, Spanier und Portugiesen. Diese Menschen kann man
nicht so einfach einlullen. Die kämpfen um ihre Souveränität.

Deutschland zahlt als größter Gläubiger. Daran führt kein Weg mehr vorbei, solange man an der
krankhaften Exportorientierung festhält.

Deshalb wird der Westerwelle zum neuen Honecker gemacht, die FDP zur SED und Frau zu
Guttenberg zur mutigsten Baronin Deutschlands.
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